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Das Bronze-Training 1

Die Schildkröte und der Hase 
(nach Äsop)

Die Schildkröte und der Hase hatten einen Streit. 

Der Hase behauptete: „Ich bin viel schneller als du.“

Die Schildkröte sagte: „Nein, ich bin schneller als du.“

Also probierten sie es aus. Sie bestimmten ein Ziel und liefen um die Wette.

Der Hase war sich sicher, dass er schneller als die Schildkröte sein würde.

Deshalb legte er sich nach einer kurzen Strecke zum Schlafen an den Wegrand. 

Die Schildkröte wusste, dass sie nur langsam vorankam. Deshalb machte sie keine Pause. 

Sie überholte den schlafenden Hasen. So wurde sie die Siegerin. 

Welches Bild passt zum Text? Kreuze an.

Hast du schon einmal erlebt, wie Menschen darüber streiten, wer schneller, schöner 

oder besser ist?

Oft kommen in einer Fabel nur zwei Tiere vor.

Sie tun das, was Menschen auch tun: Sie streiten.

Eigentlich müsste der Hase den Wettlauf gegen die Schildkröte gewinnen. 

Aber ...



Ute Hoffmann: Der Fabel-Führerschein

© Persen Verlag 15

Das Bronze-Training 4

� Bringe die Satz-Bausteine in die richtige Reihenfolge.

Du erhältst ein Lösungswort.

I Es erzählte ihm: „Ich bin von einer Kugel getroffen worden und gestürzt.

D Jetzt kann ich kaum noch laufen und habe keine Kraft mehr.“

E Er sah ein schönes Pferd, das viel mehr zu fressen bekam.

E Nach dem Sturz wurde das Pferd für wenig Geld verkauft.

E Nach einiger Zeit sah der Esel das Pferd wieder. Es war dünn geworden.

N Der Esel hätte am liebsten mit dem glücklichen Pferd getauscht.

N Nachdem er das alles erfahren hatte, wollte der Esel sicher nicht mehr tauschen.

B Ein Esel bekam nie genug Futter und war immer hungrig.

Lösungswort:  

� Kreuze an.

Durch Fabeln können wir Menschen etwas lernen. 

Welche beiden Sätze passen zur Fabel? 

Ein glückliches Leben kann ganz schnell zerstört werden.

Niemand will mit anderen tauschen.

Am Unglück ist man selbst schuld.

Wünsche es dir nicht, mit jemandem zu tauschen, denn du weißt nicht, 

was du dir damit eintauschen wirst.

Welcher dieser Geschichtenanfänge passt zur Fabel? 

Elena hat eine sehr reiche Freundin. Sie würde so gerne mit Eva tauschen. 

Dann könnte sie sich alles kaufen, was sie sich wünscht, und hätte immer genug 

Geld. Eines Tages erfährt Elena in der Schule, dass Eva entführt worden ist und ...

Leo spielt sehr gerne mit seinem Freund Simon. Leos kleine Schwester möchte 

mit Simon tauschen, weil sie mit ihrem Bruder spielen will ...
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Die Silber-Prüfung

Der Fuchs und der Hahn
(nach Äsop)

Ein hungriger Fuchs kam in ein Dorf und sah einen Hahn. Er sagte zu ihm: „O Hahn, 

was für eine schöne Stimme hat dein Vater gehabt! Ich bin zu dir gekommen, weil ich 

deine Stimme hören möchte. Darum bitte ich dich, mit lauter Stimme zu singen. Dann 

kann ich hören, ob du eine schönere Stimme hast als dein Vater.“ Sofort fing der Hahn

mit geschlossenen Augen an, laut zu krähen. Da sprang der Fuchs auf ihn zu, packte ihn 

und trug ihn in den Wald. 

Als die Bauern das merkten, liefen sie dem Fuchs nach und schrien: „Der Fuchs trägt 

unseren Hahn fort.“ Als der Hahn das hörte, sagte er zu dem Fuchs: „Hörst du, was die 

Bauern sagen? Sage ihnen: „Ich trage meinen Hahn und nicht 

euren.“ Da machte der Fuchs sein Maul auf, ließ den Hahn los 

und sprach: „Ich trage meinen Hahn und nicht euren.“ 

Sofort flog der Hahn auf einen Baum und rief: „Du 

lügst, Fuchs, du lügst. Ich gehöre den Bauern und 

nicht dir.“ Der Fuchs schlug sich mit den Händen 

auf sein Maul und sagte: „O was habe ich für 

ein dummes Maul! Wenn ich jetzt nicht geredet 

hätte, hätte ich den Hahn nicht verloren.“

� Streiche die Sätze durch, die nicht zur Fabel passen.

Der Fuchs legte den Hahn herein, packte ihn und flog mit ihm auf einen Baum.

Der Hahn war nicht dumm und legte danach den Fuchs herein.

Der Fuchs machte sein Maul nicht auf und ließ den Hahn nicht los.

Wenn der Fuchs nicht gesprochen hätte, hätte er den Hahn auch nicht behalten.

Der Fuchs schimpfte über sein Maul.

Es kommt auch vor, dass der schlaue Fuchs von jemand anderem hereingelegt wird.

� Was könnte der Fuchs nachher denken? Kreuze an.   

Das passiert mir nicht mehr. Durch Schaden wird man klug.

Ausgerechnet ich lasse mich von einem Hahn hereinlegen.

Hähne sind immer schlauer als Füchse.

Bisher habe ich immer andere hereingelegt, aber diesmal war der Hahn der Schlaue. 

Ich bin schon satt.
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Die Gold-Prüfung

Der Elefant und die Eidechse
(Fabel aus Afrika)

Ein Elefant traf eine Eidechse. „Wie winzig du bist!“, spottete er. „Dafür bin ich schneller 

als du“, sagte die Eidechse. „So eine Unverschämtheit!“, trompetete der Elefant. „Lass uns 

doch morgen um die Wette rennen!“, schlug die Eidechse vor. Der Elefant schaute voller 

Verachtung auf die Eidechse hinunter, doch er nahm die Herausforderung an.

Die Eidechse rief alle ihre Freunde zusammen und sagte: „Verteilt euch morgen früh am 

Rand des Weges! Wartet, bis der Elefant angerannt kommt, und zeigt euch dann!“ 

Am nächsten Morgen kam der Elefant und fing sofort an zu laufen. Die schlaue Eidechse 

kletterte auf seinen Schwanz, ohne dass er es merkte. Kurz danach sah der Elefant eine 

Eidechse am Wegrand. Das war natürlich nicht die, die ihn herausgefordert hatte. Er fragte 

erstaunt: „Wie? Bist du schon hier? Bist du nicht müde?“ „Nein“, antwortete sie, lief ein 

Stück weiter und versteckte sich schnell im Gebüsch. So ging es weiter. Der Elefant 

strengte sich sehr an. Aber nach kurzer Zeit zeigte sich jedes Mal eine Eidechse. Er lief 

und lief, konnte aber die Eidechse – so dachte er jedenfalls – nicht überholen. Endlich fiel 

er völlig erschöpft auf den Boden. Die Eidechse kletterte von seinem Schwanz herunter 

und fragte: „Wie ist unsere Wette ausgegangen?“ Der Elefant gab zu: „Du warst schneller 

als ich. Du hast mich besiegt.“

� Kreuze an.

Was stimmt?

Diese Fabel ist auch von Äsop, dem „Vater der Fabeln“.

Die Eidechse ist klein und klug, der Elefant ist groß und stark.

Der Elefant verliert den Wettlauf, weil er sich nicht anstrengt.

Auch kleine Tiere können ein großes Tier besiegen. 

Welche Lehre passt zu der Fabel? 

Große und starke Menschen sind immer die Sieger.

Klugheit ist oft besser als Größe und Stärke.

Den Kleinen geht es immer besser.

� Hier sind zwei Sätze durcheinandergeraten. Schreibe beide auf.

Aus Fabeln Fabeln können enthalten wir Menschen eine Lehre etwas lernen. 

 

 

� In Fabeln haben Tiere Eigenschaften wie wir Menschen. 

Einige Adjektive passen nicht zu den Fabeltieren. Streiche sie durch. 

L I S T I G S C H L A U N A S S D U M M H I L F S B E R E I T S C H W A R Z E I T E L N E I D I S C H

S T A R K K U G E L R U N D K L E I N T O L L P A T S C H I G S C H W A C H D A N K B A R




